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1. Bezirksklasse Herren Osnabrück

Osnabrücker SC II : SC Schölerberg 
Mittwoch, 15.11.2023, 20:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der 1. Bezirksklasse 
Herren Osnabrück

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des Osnabrücker SC II am vergangenen Mittwoch in
der 1. Bezirksklasse Herren Osnabrück beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im
Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 33:30 aus Sicht der Heimmannschaft.
Den umjubelten Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Belz /
Belz. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Vitali Belz nun 2 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Auf dem falschen Fuß erwischten Belz / Belz ihre Gegner Westendorf /
Buschmann beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Lange dagegenhalten konnten
Wittenberg / Westerheide beim 2:3 gegen Peters / Leive. Das Spiel verloren Wittenberg /
Westerheide dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Passende
spielerische Mittel hatten Treubel / Kasselmann indessen letztlich an der Hand, um sich gegen Bruns
/ Heyen durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wenig Chancen ließ Vitali Belz daraufhin beim 3:0
seinem Gegner Matti Leive. Diana Westerheide verlor ihre Partie hingegen gegen Sebastian Peters
unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Malte Bruns war für
Jan-Hendrik Wittenberg schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Das
musste man neidlos anerkennen. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Differenz endeten. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend Justus Treubel gegen Nils
Westendorf durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Daniel Belz
konnte im Spiel gegen Mattis Buschmann einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Ulrich Kasselmann bekam es nun mit Meinhard Heyen zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Ulrich Kasselmann am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des Osnabrücker SC II und des SC Schölerberg. Ein Satz reichte nicht, weshalb Vitali Belz das
Match gegen Sebastian Peters mit 1:3 verlor. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 2:2 (Belz) und 4:6 (Peters). Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Diana Westerheide bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Matti Leive.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Westerheide nun bei 3:6, während
Leive bislang 5 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Jan-Hendrik Wittenberg lag gegen Nils
Westendorf bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und
das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Wittenberg zu Ende ging. Der neue Zwischenstand war 7:5.
Einen Erfolg verpasste dann Justus Treubel wiederum beim 1:3 gegen Malte Bruns, obwohl er als
deutlicher Favorit in das Match gegangen war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:3 für Treubel
und 3:5 für Bruns seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit nur einem Satzverlust ging Daniel Belz
gegen Meinhard Heyen durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit dem Erfolg in
diesem Spiel steht Heyen nun bei 0 Siege und 5 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Lange
dagegenhalten konnte anschließend Ulrich Kasselmann beim 2:3 gegen Mattis Buschmann. Das
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Spiel verlor Kasselmann dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Buschmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Bevor
sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten
nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Das Doppel zwischen Belz / Belz und Peters / Leive endete mit einem knappen 3:2-
Erfolg für die Gastgeber. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der Osnabrücker SC II nun ein Punkteverhältnis von 6:4 auf dem Konto,
während der SC Schölerberg nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:10 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den SV Rot-Weiß Sutthausen (Osnabrücker SC II) bzw. gegen den SuS Buer (SC
Schölerberg).

 Statistik:
 Osnabrücker SC II

Doppel: Belz / Belz 2:0, Wittenberg / Westerheide 0:1, Treubel / Kasselmann 1:0 
Einzel: V. Belz 1:1, D. Westerheide 0:2, J. Wittenberg 1:1, J. Treubel 1:1, D. Belz 2:0, U.
Kasselmann 1:1 

 SC Schölerberg
Doppel: Peters / Leive 1:1, Westendorf / Buschmann 0:1, Bruns / Heyen 0:1 
Einzel: S. Peters 2:0, M. Leive 1:1, N. Westendorf 0:2, M. Bruns 2:0, M. Heyen 0:2, M. Buschmann 1:
1


